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2 Grundlagen

1 Einführung

Mit der neuen Stauanlagengesetzgebung der Schweiz (2012) 
wurden grosse Laufwasserkraftwerke an Hauptflüssen der 
Stauanlagengesetzgebung unterstellt und müssen einer um-
fassenden Sicherheitsüberprüfung unterzogen werden. Dafür 
hat das BFE als Aufsichtsbehörde spezifische Vollzugshilfen für 
die Anlagen an der Aare und am Rhein erlassen.

Die Vollzugshilfen sehen eine einmalige umfassende Sicher-
heitsüberprüfung für die dem BFE direkt unterstellten Anlagen 
an der Aare und am Rhein vor. Periodische Sicherheitsüber-
prüfungen sind an der Aare alle 5 Jahre und am Rhein alle 11 
Jahre vorzusehen.

Die Sicherheitsüberprüfungen bestehen aus einer Zustands-
beurteilung der bestehenden baulichen Anlagen, der Wehr-
schützen und der Fundation. Die vorhandene Instrumentierung 
und die im Überwachungsreglement beschriebenen Prozesse 
sowie die sicherheitsrelavanten Nebenanlagen und die Leit-
technik werden analysiert und beurteilt. Die maximalen Was-
serspiegel beim Ableiten von Hochwasser werden überprüft 
und mit den Anforderungen verglichen. Die konstruktive Si-
cherheit für statische und dynamische Lastfälle wird nach 
stand der Technik und gemäss gültigen BFE Richtlinien über-
prüft. Bei Bedarf werden Verbesserungen empfohlen.
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Die von AFC beurteilten Stauanlagen verfügen über eine lau-
fende Überwachung (regelmässige Messungen und Funktions-
prüfungen der sicherheitsrelevanten Nebenanlagen durch 
Niveau 1 sowie Jahreskontrollen durch Niveau 2), ein ständig 
aktualisiertes Archiv mit relevanten Dokumenten, eine kontinu-
ierliche Wartung, angemessene Überwachungsinstrumente 
und eine redundante Leittechnik. Die bautechnische Sicherheit 
und die Sicherheit bei Hochwasser sind gegeben. Die Sicher-
heit der Anlagen ist gewährleistet.

Umfassende Sicherheitsüberprüfung
– Sichten von Archiven und Zusam-

mentragen von Dokumentationen
– Beurteilung der Stauanlage und sich-

erheitsrelevanten Nebenanlagen auf-
grund der Dokumentationen, visuel-
len Kontrollen und Berechnungen

– Beurteilung des Instrumentierungs- und Überwachungs-
programms

– Beurteilung der sicherheitsrelevanten Nebenanlagen 
inklusive der Leittechnik

– Bautechnische Sicherheitsbewertung
 • Nachweis der statischen Lastfälle
 • Nachweis der Erdbebensicherheit
 • Nachweis der Sicherheit beim Ableiten

   von Hochwasser
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